
SHIA e.V. - Selbsthilfegruppen Alleinerziehender 
Landesverband Brandenburg 
Bahnhofstraße 4 
15711 Königs Wusterhausen 
Tel.:  03375 / 29 47 52 
Fax :  03375 / 21 33 63 

A n t r a g 
auf Gewährung eines Förderbeitrages des Landes Brandenburg für Familienerholung 

2007 
 
Name:       Vorname: 
Anschrift: PLZ/ Ort 
                  Straße 
 

 
............................................................................................................
............................................................................................................
............................................................................................................
. 

 
Telefon:     dienstlich: 
                    privat: 

 
............................................................................................................
............................................................................................................

Bankverbindung: 
Kontonummer: 
Bankleitzahl: 
Kontoführende Einr.: 

 
............................................................................................................
............................................................................................................
............................................................................................................

 
Ort der Familienerholung: 
                                           .................................................................................................. 
Zeitraum:         von   .............................    bis    ........................... = ........ Tage 
                         (An- und Abreisetag = 1 Tag) 

        
 
Im Haushalt / Wohngemeinschaft lebende Personen: 
Name Vorname geb. am Teilnahme 

an der  
Familiener- 
holung 
(bitte 
ankreuzen) 

Art des Ein- 
kommens: 
Gehalt/Lohn/ALGII/ 
Unterhaltsvor- 
schuss/ Rente/ 
Kindergeld o. a. 

Monatliches 
Nettoein- 
kommen 
( in Euro ) 

1.Antragsteller/in 
 

     

2.      
3.      
4.      
5.      
6.      
 
Nicht im Haushalt lebende Kinder, für die die Antragstellerin / der Antragsteller 
sorgeberechtigt ist und die an der Familienerholung teilnehmen 
Name Vorname geb. am Wohnanschrift 
1.    
2.    
 
Weitere Einkünfte: Wohngeld        ....................  Euro 
   13. Gehalt/Weihnachtsgeld/Urlaubsgeld    ....................  Euro 
 
Bitte Hinweise auf der Rückseite beachten !!! 



 
Ich versichere ausdrücklich, die Angaben wahrheitsgemäß gemacht und den Antrag auf 
Gewährung des Förderbetrages nur an den SHIA-Landesverband Brandenburg e. V. gerichtet 
zu haben, und füge meinem Antrag folgende Kopien bei: 
 
z aktuelle Lohn-/Gehaltsbescheinigung oder Bewilligungsbescheide für Einkünfte 
z Nachweis über Unterhaltszahlungen/Unterhaltsvorschuss 
z Buchungsbestätigung für einen Ferienplatz 
z ggf. Angaben zum Sorgerecht 
 
Der SHIA-Landesverband Brandenburg e.V. kann verlangen, dass die Antragstellerin/der 
Antragsteller alle Angaben ihm gegenüber glaubhaft macht bzw. dass auf Aufforderung 
weitere Unterlagen vorzulegen sind. 
 
Einen Zuschuss aus Landesmitteln für die Teilnahme an der Familienerholung habe ich  
 � noch nicht erhalten. 
 � zuletzt im Jahr ........... vom .............................................erhalten. 
      (Name des Verbandes) 
 
 
Die Aufenthaltsbescheinigung über die durchgeführte Reise (entsprechend Vordruck) 
sowie Originalquittungen über die Verwendung des Zuschusses werde ich unmittelbar 
nach der Rückkehr an den SHIA-Landesverband  Brandenburg e. V. einreichen. 
Mir ist bekannt, dass ich zur Rückzahlung erhaltener Zuschüsse verpflichtet bin, wenn 
die Reise nicht angetreten wurde bzw. wenn die Aufenthaltsbestätigung über die 
durchgeführte Reise nicht spätestens 14 Tage nach Rückkehr eingegangen ist. 
Mir ist bekannt, dass ein Ferienzuschuss nur 1 x im Kalenderjahr in Anspruch 
genommen werden kann. Der Zuschuss muss vor Reiseantritt beantragt werden.  
 
Die Zuschüsse an die Familien werden in der Regel nach Vorlage der 
Aufenthaltsbestätigung ausgezahlt. 
 
Mir ist bewusst, dass bei wahrheitswidrigen Angaben der Anspruch auf Zuschüsse für 
Familienerholung erlischt bzw. rechtlich geahndet werden kann. 
 
Eine Doppelbeantragung führt zur Versagung von Zuschüssen für mindestens 5 Jahre. 
 
 
 
................................................., den............................  ........................................ 
          Unterschrift 
Hinweise bitte beachten: 
 
1. Zum Familieneinkommen gehören alle Einkünfte, die von den Familienangehörigen erzielt     

werden, einschließlich Kindergeld, Unterhalt, Ausbildungsbeihilfen (nicht Darlehen), anteiliges 
Pflegegeld für Pflegekinder, Wohngeld, 13. Gehalt und andere Sonderzuwendungen. 
Erziehungsgeld zählt nicht als Einkommen. Verreisen nichteheliche Lebensgemeinschaften 
zusammen, werden sie als Familie gerechnet. 

2. Als Einkommen bei Selbständigen gilt die Summe der im letzten Kalenderjahr vor Antragstellung 
erzielten positiven Einkünfte im Sinne des § 2 Abs. 1 und 2 des Einkommenssteuergesetzes 
(EstG). 

3. Originalquittungen sind Belege über gezahlte Beherbergungskosten, Fahrkosten,  
Eintrittsgelder usw., wobei die Summe der Originalbelege mindestens so hoch sein muss wie 
der Förderbeitrag für die Familienerholung 2007. 



SHIA e. V. – Selbsthilfegruppen Alleinerziehender 
Landesverband Brandenburg 
Bahnhofstr. 4     Bei Rückfragen: Tel. 03375/294752 
15711 Königs Wusterhausen      Fax 03375/213363 
 
 
 

 
Aufenthaltsbestätigung 

 
 

 
Bitte bis spätestens 14 Tage nach der Reise einreichen!!! 

 
 
Hiermit wird bestätigt, dass Familie   __________________________________ 
 
wohnhaft in                                        __________________________________ 
 
 
mit  _____________  Erwachsenen und   _____________ Kind/ern 
 
vom  _________________  bis  ___________________ = ______  Tage 
 

den Urlaub in 
 
 
 
 

verbracht hat. 
 
 
 

___________________________           _______________________ 
Ort/Datum                                                                 Unterschrift/Stempel 
                                                                               (Vermieter/in der Urlaubsunterkunft) 

 
Zusätzlich bei Privatunterkünften: 
Bei Privatunterkünften (Pensionen u. ä.) ist der Aufenthalt durch die Kur- bzw. 
Gemeindeverwaltung zu bestätigen. 
 
 
_____________________          ___________________                                                
Ort/Datum                                                                 Unterschrift und Stempel der Kur- .                
                                                                                  bzw. Gemeindeverwaltung 


